
Die Welt befindet sich im Wandel: Klimakrise, 
geopolitische Machtkämpfe zwischen USA und China, 
eine EU auf der Suche nach Einfluss – all das prägt die 
internationalen Beziehungen 

In Lateinamerika werden diese Spannungen besonders 
sichtbar: Die USA setzen Zölle und rücken Migration in 
den Fokus, China ist längst ein zentraler 
Handelspartner, und die EU sucht über Klima- und 
Energiepartnerschaften den Zugang zu Rohstoffen. 
Lateinamerika wird in diesem Spiel um Einflusszonen 
zum geopolitischen Brennpunkt. Gegensätzliche 
außenpolitische Präferenzen stellen dabei viele Länder 
vor enorme Probleme und zwingen zur Suche nach 
gesellschaftlichen, politischen und ökonomischen 
Ausgleichsmöglichkeiten. 

Unsere Tagung diskutiert die Folgen dieser 
geopolitischen Verschiebungen für Lateinamerika 
anhand aktueller Dynamiken und ausgewählter 
Problemfelder.

Zielgruppe: 
Menschen aus entwicklungspolitischen, zivilgesell-
schaftlichen und internationalen Organisationen, 
sozialen Bewegungen, ehrenamtlich Engagierte, 
Wissenschaftler*innen, Studierende, politisch 
interessierte Menschen.

Lateinamerikas neue geopolitische 
Konstellation: Akteure, Interessen, 
Konflikte 

Evangelische Akademie Hofgeismar

30. Januar - 
1. Februar 2026

Lateinamerikas neue 
geopolitische 
Konstellation:

Hofgeismarer Lateinamerikagespräche

INFOS & ANMELDUNG

TAGUNGSKOSTEN  ( pro Person)

€ 210,50 Teilnahmebeitrag/Vollverpflegung/Einzelzimmer
€ 199,50 Teilnahmebeitrag/Vollverpflegung/Zweibettzimmer
€ 122,50 Teilnahmebeitrag/Verpflegung ohne Frühstück
€  60,00 Teilnahmebeitrag

Schüler*innen, Studierende und Auszubildende bis 35 Jahre 
sowie Bürgergeldempfänger*innen erhalten 50% Ermäßigung. 
Weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen können in 
Ausnahmefällen gewährt werden.

Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden nicht erstattet. 

Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen
(Barzahlung oder EC-Karte).

Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 21 Tage 
vor Tagungsbeginn stellen wir Ihnen 80 % der gebuchten 
Leistungen in Rechnung.

Gesundbrunnen 8
34369 Hofgeismar

Claudia Bochum
Sekretariat
(Mo-Fr., 8.30-12.00 Uhr)

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung 
bis zum 30. Dezember 2025 (Tg.-Nr. 26060). 
Auch spätere Anmeldungen sind möglich, solange 
Plätze frei sind. Sie erleichtern uns die Planung, 
wenn Sie sich frühzeitig anmelden.

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. Bitte nehmen Sie 
für Absprachen gerne Kontakt mit der Ev. Tagungsstätte auf!

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe in einer 
Fahrzeit von ca. 18 Minuten zu erreichen. Vom Bhf. Hofgeismar ist 
die Tagungsstätte ausgeschildert und fußläufig in etwa 10 Minuten 
erreichbar. 

TAGUNGSORT: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar

Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar

 05671 / 881-122
 akademiehofgeismar@ekkw.de
 www.akademie-hofgeismar.de

05671 / 881-0
tagungsstaette.hofgeismar@ekkw.de

Titelbild: KI generiert

Der Dachverband Evangelische 
Akademien in Deutschland e.V. (EAD) ist 
ein anerkannter Träger der bpb. Der 
Unterträger Ev. Akademie Hofgeismar ist 
Mitglied der EAD. 

 In Kooperation mit 

  

Akteure, Interessen, Konflikte



Freitag, 30. Januar 2026

Tagungsteam / Leitung
Nadja Ahmad
Evangelische Akademie Hofgeismar

Hans-Jürgen Burchardt
Centro de Estudios Latinoamericanos (CELA), 
Universität Kassel

Kristina Dietz
Centro Maria Sibylla Merian de Estudios
Latinoamericanas Avanzados (CALAS),
Universität Kassel

Hannes Warnecke-Berger
extractivism.de, Universität Kassel

Jonas Wolff
Leibniz-Institut für Friedens- und Konfliktforschung 
(PRIF), Frankfurt am Main

Samstag, 31. Januar 2026

Sonntag, 01. Februar 2026

18.00 Uhr  Beginn der Tagung mit dem Abendessen

19.00 Uhr       Begrüßung und Einführung
     Nadja Ahmad, Ev. Akademie Hofgeismar
                            Hans-Jürgen Burchardt, Universität Kassel
 
19.30 Uhr  Geopolitics trumps geoeconomics: 
                   -        Auswirkungen auf Lateinamerika
21.00 Uhr       Christof Parnreiter, Universität Hamburg
                            Moderation: Jonas Wolff

11.00 Uhr       Workshops 
                         (inkl. Kaffeepause)

                           1. Rohstoffe, Geopolitik und Extraktivismus: 
                               Neue Möglichkeiten für Lateinamerika? 
                               Hannes Warnecke-Berger, Universität Kassel  
 
                           2. Geopolitik, Rohstoffe und Unternehmensmacht
                                Julian Germann, Universität Sussex

                           3. Die Geopolitik des Wasserstoffs: 
                                Die Rolle Lateinamerikas 
                                Kristina Dietz, Universität Kassel

12.15 Uhr        Umweltfreundliche Forschungspartnerschaften 
                            im Feld von Primärrohstoffen
                            Michael Sondermann, Regierungsdirektor im BMFTR    

12.30 Uhr       Mittagessen

14.30 Uhr      Landwirtschaft & Ernährungssysteme

                            Lateinamerikas Rolle in globalen 
                            Ernährungssystemen (online)
                            Lena Luig, Heinrich-Böll-Stiftung e.V., Berlin 

                            Freihandel zwischen Lateinamerika und 
                            der Europäischen Union 
                            Thomas Fritz, PowerShift e.V., Berlin  

16.00 Uhr      Kaffee/Tee und Kuchen

16.30 Uhr      Geopolitik und Drogen

                            Lateinamerika und die internationale
                            Drogenpolitik 
                            Robert Lessmann, Journalist, Buchautor, 
                            Sozialwissenschaftler, Wiesbaden 

                            Die geopolitische Ökonomie der Drogen 
                            aus Kolumbien - Geopolitica económica 
                            de las drogras desde Colombia 
                            (spanischer Beitrag mit deutscher Übersetzung)
                            Estefanía Ciro, Centro de Pensamiento 
                            al la Orrilla del Rió 

18.00 Uhr      Abendessen

19.30 Uhr       Lateinamerika im internationalen Geflecht:
                   -        Interaktives Improvisationstheater  
21.00 Uhr       Fast Forward Theatre, Marburg 

  ab 
  7.30 Uhr     Frühstück

  8.30 Uhr     Spiritueller Tageseinstieg

  9.00 Uhr      Innere und äußere Sicherheit
                        (inkl. Kaffeepause)

                           Die neue Sicherheitslage Lateinamerikas
                           Christian E. Rieck, Universität Potsdam  

                           Über den Bürgerkrieg 
                           Michael Riekenberg, Prof. em. Universität Leipzig 
    
10.30 Uhr     (Geo-)Politische Perspektiven 
                       auf und aus Lateinamerika
                           Roundtable
                           - Ingrid Roß, Friedrich-Ebert-Stiftung e.V., Bonn 
                           - Andreas Behn, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Berlin 
                           - Anderson Sandoval, Referent für Auslands-
                             projekte Christliche Initiative Romero e.V., Berlin
                           Moderation: Hans-Jürgen Burchardt  

12.00 Uhr      Abschlussdiskussion  
                                                     
12.30 Uhr       Ende der Tagung mit dem Mittagessen

ab
7.30 Uhr     Frühstück

9.00 Uhr       Lateinamerika im internationalen System

                          Jenseits der Blocklogik: Strategien lateinamerika-
                          nischer Autonomie zwischen China und den USA
                          Benjamin Creutzfeldt, Ostasiatisches Institut der 
                          Universität Leipzig 

                          Lateinamerikas politische Beziehungen 
                          zu Russland 
                          Alexandra Sitenko, unabhängige Politikberaterin und 
                          Wissenschaftlerin, Berlin

                          Lateinamerika und USA: Beziehungen im Wandel? 
                          Wolfgang Muno, Universität Rostock 

10.30 Uhr     Wirtschaft und Rohstoffe
                        Impulsvorträge

                          Rohstoffe, Geopolitik und Extraktivismus: 
                          Neue Möglichkeiten für Lateinamerika? 
                          Hannes Warnecke-Berger, Universität Kassel  

                          Geopolitik, Rohstoffe und Unternehmensmacht
                          Julian Germann, Universität Sussex

                          Die Geopolitik des Wasserstoffs: 
                          Die Rolle Lateinamerikas 
                          Kristina Dietz, Universität Kassel                          


